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Die Giardiose des Hundes (Syn. 
Giardiasis, Lambliasis) ist eine durch 
den Einzeller Giardia Intestinalis her-
vorgerufene häufige Durchfallerkran-
kung bei  Hunden, befällt aber auch 
andere Säugetiere, Reptilien, Vögel 
und Menschen. Beim Hund herrschen 
die hundespezifischen Genotypen D 
und C des Parasiten vor. Etwa 20 % 
der Erkrankungen bei Hunden wer-
den jedoch durch den Genotyp A 
ausgelöst, der auch für die Giardiasis 
des Menschen verantwortlich ist. Die-
se Erkrankungen sind damit als Zoo-
nose einzustufen.  

Betroffen sind vor allem Welpen, 
Junghunde und Hunde in größeren 
Gruppen wie Zuchten oder Tierhei-
men. Die Erkrankung zeigt sich in 
immer wiederkehrenden Durchfällen 
mit einem gelblichen, dünnbreiigen 
und faulig stinkenden Kot.  

Giardien gelangen üblicherweise ü-
ber kontaminiertes Trinkwasser oder 
Futter oder durch direkten Kontakt 
mit einem infizierten Tier in den 
Darm des Wirtes. Einmal im Dünn-
darm entwickeln sich die Zysten zur 
vegetativen Form (Trophozoiten) um 
und heften sich an die Darmzellen 
des Zwölffinger- und vorderen Leer-
darms. Trophozoiten, die in den hin-

teren Dünndarm gelangen, bilden 
sich wieder zu Zysten um, werden 
ausgeschieden und können so weite-
re Tiere oder den Menschen infizie-
ren.Die Anheftung der Trophozoiten 
an die Darmzellen führt zur Reizung 
der Zelloberfläche und löst Störun-
gen der Nährstoffaufnahme im Darm 
(Malabsorbtion) aus. Vermutlich 
reicht schon die Aufnahme von 10 
Zysten aus, um eine Erkrankung aus-
zulösen. Erkrankte Tiere scheiden bis 
zu 10 Mio. Zysten pro Gramm 
Kot aus. Die Präpatenz – der Zeit-
raum von der Infektion bis zur ersten 
Ausscheidung der Zysten – beträgt 4 
bis 15 Tage. Das klinische Bild vari-
iert in Abhängigkeit vom Infektions-
abwehrvermögen des Hundes und 
der krankheitsauslösenden Wirkung 
des beteiligten Giardienstamms. Un-
ter Umständen bleibt die Infektion 
stumm, also ohne sichtbare klinische 
Symptome. Erkrankte Tiere zeigen 
immer wieder auftretende Durchfälle, 
Fettkot, Malabsorption mit verringer-
ter Gewichtszunahme beziehungs-
weise Abmagerung sowie Appetitlo-
sigkeit. Der Kot ist zumeist weich 
und ungeformt, gelblich und faulig 
oder ranzig riechend. Gelegentlich 
kann er auch schleimig oder wässrig 
sein, als Zeichen der Malabsorption 
mit Gasblasen durchsetzt sein oder 
auch geringe Blutbeimengungen zei-
gen. Für Jungtiere und Welpen kann 
es eine sehr schwere Krankheit wer-
den.  

Beim Menschen zeigt sich ein ähnli-
ches Krankheitsbild.  

Zur Bekämpfung werden gegen Ein-
zeller wirksame Antiparasitika einge-
setzt. Wichtig ist auch eine konse-
quente Umgebungsbehandlung er-
gänzt werden und Verhinderung der 
Umweltkontamination, um Reinfekti-
onen oder Infektionen anderer Tiere 
oder des Menschen zu verhindern. 
Der Kot sollte täglich entfernt und in 
Plastiktüten über den Hausmüll ent-
sorgt werden. Da Giardien ja auch 
für den Menschen infektiös sein kön-
nen, sollten infizierte Hunde von 
Spielplätzen und Sandkästen fern-
gehalten werden, eine Maßnahme, 
die auch zum Schutz von Kindern vor 
Hundespul- und Bandwürmern ei-
gentlich selbstverständlich sein soll-
te. Auslaufflächen werden mit einem 
Dampfstrahler mit über 60 °C gerei-
nigt und anschließend abtrocknen 
gelassen, feuchte Areale sollten tro-
ckengelegt werden. Gegenstände wie 
Spielzeug, Futter- und Trinknäpfe 
müssen täglich mit kochendem Was-
ser übergossen und anschließend 
gründlich abgetrocknet, Liegedecken 
so heiß wie möglich gewaschen wer-
den. Wenn möglich, sollten Futter- 
und Trinkgefäße vor Fliegen ge-
schützt werden, da diese Giardien 
weiterverbreiten können. Zudem soll-
te das Fell befallener Hunde zu Be-
ginn täglich shampooniert werden 
um die Zahl anhaftender Zysten zu 
reduzieren. 

Bei Verdacht bringen sie umgehend 
eine Kotprobe zu ihrem Tierarzt. 

Quellennachweis: Wikipedia 

GIARDIOSEGIARDIOSE  
Gesundheit 

Die Giardiose ist eine Darmerkrankung, die nicht nur 
 bei Hunden und Katzen häufig auftritt, sondern wie 

 aktuelle Anlassfälle in den Tierarztpraxen zeigen,  
auch die Tierbesitzer treffen kann. 
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